
VA Bohlen-Janßen berichtet einführend über den Sachstand zur Realisierung einer flächendeckenden 
KLR. 
 
Eine Nachfrage von RM von Heynitz, ob in diesen Ausführungen die Leistungsbeziehungen zwischen 
den Produkten „Politische Gremien und Verwaltungsvorstand“ und „Bürgerhaus“ detailliert 
berücksichtigt werden, wird durch VA Bohlen-Janßen bestätigt. 
 
RM Prof. Dr. Appel erkundigt sich, wie sich die Personalkosten im Freizeitbad entwickeln. Daraufhin 
teilt BM Böhling mit, dass diese künftig sinken werden. 
 
RM Homfeldt bedankt sich für die Umsetzung. Zudem spricht sich dieser dafür aus, dass dieses neue 
Instrument der KLR für interessierte RM gegebenenfalls in einer separaten Veranstaltung detaillierter 
vorgestellt wird.  
 
Auf Nachfrage von RM Freygang, ob die KLR nunmehr vollständig zur Verfügung steht, teilt VA 
Bohlen-Janßen bestätigend mit, dass dies der Fall ist und der nächste Quartalsbericht entsprechend 
ausgestaltet wird. 
 


